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Gerichts Zeitung
Schwurgericht

K Halle 28 November
Körperverletzung mit tödtlichem Erfolge

Wegen dieſes Verbrechens war der Arbeiter Otto Auguſt Kurth aus
Trotha angeklagt der am 11 Oktober d J in Halle den Maurer Polier
Gottfried Voigt durch einen Meſſerſtich ſo verletzt hatte daß der Geſtochene
in vo deſſen am 17 Oktober verſtarb Ueber den betreffenden Vor

iſt ſ Z im GeneralAnzeiger berichtet Der Angeklagte iſt aus
Ei ben gebürtig 23 Jahre alt ſeit April 1898 verheirathet und Vater
zweier Kinder Bisher hat er nur zwei unbedeutende Strafen erlitten
nämlich 2 Tage Haft wegen Unfugs und 5 Tage Haft wegen ruhe
ſtörenden Lärms Es wurde ihm zur Laſt gelegt am 11 Oktober in
Halle am Schulneubau an der Gutjahrſtraße den Maurer Polier Voigt
vorſätzlich körperlich mißhandelt zu haben und zwar a mittels eines
Meſſers b derart daß dadurch der Tod des Verletzten verurſacht worden
Auf die dem Angeklagten dergeie Frage Fühlen Sie ſich ſchuldig
gab er zur Antwort Nein das weiß ich nicht Seine Angaben brachte
er mit en ſchwacher Stimme vor und wie es ſchien bereut er die
That war zum Militär ausgehoben und ſollte am 12 Oktober bei
ſeinem Truppentheil in Halberſtadt eintreffen Mit anderen Rekruten habe
er am Vormittag des 11 Oktober ſo ſagte er Schnaps und Bier getrunken
wodurch er betrunken geworden ſei Jn dieſem Zuſtande habe er einige Einkäufe
nothwendiger Militär Ausſtattingsſtücke beſorgt auf einem Neubau am
alten Markt noch etwas getrunken und dann ſei er mit einigen Arbeitern
am Neubau der Schule an der Gutjahrſtraße zuſammengekommen Ob
er von Kindern verfolgt worden ſei wiſſe er nicht auch nicht ob er am Neubau
am alten Markt Bier oder Schnaps zum Trinken erhalten habe Er
wiſſe nichts vom Polier Voigt und auch nichts vom Bauaufſeher Kittel
mann Erinnerlich ſei ihm nur daß man ihn verhaftet habe durch wen
er aber zur Wache geführt worden ſei wiſſe er nicht ebenſowenig wiſſe
er ob er ſein Meſſer weggeworfen ob er jemand geſtochen habe und ob
er weggelaufen ſei Das an Gerichtsſtelle befindliche Meſſer bezeichnete er
als das ſeinige mit dem Bemerken die fehlende Spitze ſei ſchon vorher ab
gebrochen geweſen Daß er ſich auf der Wache befunden habe ſei ihm
erinnerlich aber erſt am nächſten Tage ſei er nüchtern geweſen Er ſei
kein Schnapstrinker weshalb er durch den genoſſenen Schnaps und das
Bier betrunken geworden ſei Bei dem ihm auf der Wache gemachten
Vorhalt daß er jemand gefährlich mit dem Meſſer geſtochen habe er
erklärt Das halte ich nicht für möglich Als ihm aber ſein Meſſer
gezeigt und dabei geſagt worden dies habe man ihm abgenommen habe
er Reue über das Geſchehene empfunden und Reue empſinde er auch jetzt
Zwei Arbeiter bezeugten Kurth habe an jenem Tage wie ein Betrunkener
ausgeſehen und ſei getorkelt Am Neubau am alten Markt habe er
noch 2 Flaſchen Bier bekommen und ſelbige ausgetrunken Jm Fortgehen
ſei er hingefallen auch habe er ſeine eingepackten Einkäufe dort liegen
jaſſen Bei der Arbeit habe er wohl Schnaps und Bier getrunken
aber nicht in übermäßiger Weiſe Bauaufſeher Kittelmann ſchilderte
den Vorgang an dem Schulneubau an der Gutjahrſtraße wie
Kurth gegen 214 Uhr dort angekommen und mit Manerſteinen nach den
ihm folgenden Kindern geworfen habe Dies habe ihm Zeuge unterſagt
worauf Kurth eine unanſtändige Redensart geäußert und ihn Kittelmann
am Halſe gepackt habe Es war dann zwiſchen Beiden eine Balgerei ent
ſtauden der vom Bau herbeigekommene Polier Voigt hatte den Kurth
zum Fortgehen aufgefordert und Kurth hatte mit derſelben unanſtändigen
Redensart geantwortet wobei Voigt ein Meſſer in Kurths Hand bemerkte
und deshalb zur Abwehr einen Holzbock vor ſich gehalten hatte mit dem
er Kurth wegſchieben wollte Jn dieſem Moment war nach dem Be
kundungen des Aufſehers Kittelmann und zweier anderer Zeugen derverhängniß
volle Stich gefallen durch den Voigt in die linke Bruſt getroffen worden Kurth
hatte ſein Meſſer weggeworfen war fortgelaufen aber durch Voigt und einige
Bauarbeiter eingeholt und tüchtig verhauen dann abgeführt und einem
herbeigekommenen Polizeiſergeanten übergeben Voigt dagegen mittelſt einer
Droſchke ſeinem Wunſche gemäß ins Diakoniſſenhaus gebracht worden
Dort iſt er am 17 Oktober an innerer Verblutung geſtorben Der Stich
atte die ganze Bruſtwand durchbohrt die Lunge jedoch nicht verletzt
er ſtarke innere Blutverluſt aber in Menge von mehr als 1 Liter flüſſigen

und Liter geronnenen Blutes hatte einen ſolchen Druck auf das Herz
ausgeübt daß der Verletzte nicht zu retten war Der verſtorbene Voigt
war 45 Jahre alt verheirathet Vater von 8 Kindern Der Angeklagte
wurde von Zeugen die ihn von früher kannten als ordentlicher Menſch
bezeichnet mit dem Bemerken daß er ſich nie lattcherhaft benommen und

ſich nicht am Streik betheiligt habe Geiſtige Getränke ſeien ihm nicht
zuträglich geweſen er habe ſolche nicht übermäßig genoſſen Das ärztliche
Gutachten über des Angeklagten etwaige Unzurechnungsfähigkeit lautete
dahin nach Allem was die Beweisaufnahme erbracht habe ſei als er
wieſen anzunehmen daß der Angeklagte ſich bei der That keineswegs in
unzurechnungsfähigem Zuſtande befunden habe Der Staatsanwalt war
der Anſicht daß der Angeklagte des ihm zur Laſt gelegten Verbrechens
ſchuldig und zu beſtrafen ſei doch würden ihm nach Lage der Sache
mildernde Umſtände bewilligt werden können Der Vertheidiger ſtellte die
Entſcheidung bezüglich der Schuldfrage den Geſchworenen anheim befür
wortete aber im Uebrigen die Zubilligung mildernder Umſtände Die
Geſchworenen hatten beide Fragen bejaht alſo mildernde Umſtände als
vorhanden angenommen Es erfolgte Verurtheilung des Angeklagten dem
Antrage des Staatsanwalts gemäß zu 2 Jahren Gefängniß

Schöffengericht
Halle 23 November

Beleidigung Jn einer Gerichtsverhandlung gegen den Möbel
polier Wilhelm Brandt von hier hatte der Polizeiſergeant Förſter unter
dem Eide bekräftigt er kenne den Br ſchon länger namentlich auch daher
daß derſelbe längere Zeit in der Gerberſtraße gewohnt habe Hierauf
richtete Br eine Eingabe an die Staatsanwaltſchaft in welcher er be
hauptete F habe die Unwahrheit beſchworen denn er Br habe niemals
in der Gerberſtraße gewohnt ſondern nur kurze Zeit in der Lilienſtraße
und an der Baderei Jn einer weiteren Eingabe an das Polizei Kom
miſſariat hatte Br u a die Redewendung gebraucht er als Magdeburger
Künſtler wie die Stadt Halle keinen zweiten aufzuweiſen habe müſſe be
ſtändig auf der Anklagebank ſitzen mit ihm verfahre man hier gerade ſo
wie mit Dreyfus auf der Teufelsinſel Dieſe beiden Schreiben hatten zur
Folge daß der Magdeburger Künſtler wieder auf die Anklagebank kam
um ſich wegen dieſer beleidigenden Behauptungen zu verantworten Die
Hauptzeugen der Vorſitzende und der Gerichtsſchreiber der damaligen Ver

S esses

Uniformhemden

Nachthemden

Kragen Manschetten Serviteurs

Sonnabend den 25 November 1899

handlung ferner der Rechtsbeiſtand des Br gaben an daß ſie ſämmtlich
den Eindruck gewonnen hatten daß Förſter nach Vorhaltung von Br
ſeine Bekundung habe ſtillſchweigend fallen laſſen zumal dieſe auch völlig
belanglos geweſen ſei Brand wurde zu 30 Mk Geldſtrafe event 6 Tagen
Gefängniß verurtheilt Eine Fahrläſſigkeit des damaligen Zeugen Förſter
ſei nicht erwieſen auf jeden Fall ſei aber eine bewußte Fahrläſſigkeit aus
geſchloſſen

Eine ungetreue Dienerin ſcheint die unverehelichte Emma Bor
mann 18 Jahre alt aus Halle zu ſein Dieſelbe war im Laufe des
Juni und Juli bei dem Herrn Direktor Fr als ſog Aufwartung thätig
Während dieſer Zeit verſchwanden der Herrſchaft u A ein goldenes Kreuz
mit Kette mehrere Portemonnaies Bänder eine Nagelſcheere ein Damen
rock und mehrere Taſchentücher Einige dieſer Sachen wurden im Beſitz
der Angeklagten vorgefunden welche in Folge deſſen mit 3 Wochen Ge
fängniß wegen Diebſtahls beſtraft wurde

Körperverletzung Der Arbeiter Wilhelm Beyer und der Schloſſer
Otto Richter beide von hier trafen am 22 Mai in der Leipzigerſtraße
den Schloſſer Albert Franke den ſie mit Redensarten ſtichelten Als
Fr ſich dieſes ſchließlich verbat entſtand ein Streit bei dem Beyer dem
L einen Stoß gegen die Bruſt verſetzte während Richter mit ſeinem

pazierſtock nach Fr ſchlug Dieſer wehrte den Schlag mit dem Arm
ab bei welcher Gelegenheit der Stock zerbrach Es wurde gegen Beyer
und Richter die zuläſſigſt niedrigſte Strafe von 2 Monaten Gefängniß be
antragt Das Gericht erkannte gegen Beyer auf 2 Monate gegen Richter
aber mit Rückſicht auf eine Vorſtrafe auf 3 Monate Gefängniß

Diebſtahl und Hehlerei Der gegenwärtig in Zwangserziehung
befindliche Schulknabe Karl Kuhnt hatte Pfingſten 1899 während des
Schützenfeſtes der Pfälzer Kolonie Schützengeſellſchaft mehrere Porte
monnaies darunter eins mit 2,50 Mk Jnhalt entwendet Nachdem er
das Geld herausgenommen hatte er die Portemonnaies ſeiner Mutter
übergeben welche ſie wieder weiter verſchenkte Dem Jungen wurde eine
Zuſatzſtrafe von 2 Monaten zudiktirt während Frau Kuhnt wegen Hehlerei
10 Tage Gefängniß erhielt Zwei Frauen denen ſolche Portemonnaies
geſchenkt waren und die dieſelben auch behielten obwohl ſie den Um
ſtänden nach annehmen mußten daß ſie auf unrechtmäßigem Wege er
worben ſeien kamen mit je 5 Tagen Gefängniß davon

Bericht aus der Landwirthschaftskammer für die Provinz Sachsen Uber that
sächlich erxlelte Getreidepreiss am 23 November 1899

Preis pro 100 kg in Mark
Kreis

Weizen Roggen Gerste Hafer Erbsen

Aschersleben mHalberstadt 18,80 14,10 14 10 14,50 14,70 16,50 18,20 14,50 16,80 19,60
Stendal 14,50 16,00 13,70 14 50 14,00 15,60 14,00 1440
Jerichow 1

Bitterfeld eDelitzsch S STorgan 14,35 14 70 14,10 14,40 14,75 15,75 12,75 14,40
Sohweinitz 14 50 15,00 14,40 15,40 16 12,00 14,20

Saalkreis SMersebur
Weissenfols
Naumhurg
Mansf t eb Kreis
Mansf Seekreis
Querfurt
Bernburg
Langensalza
Nordhausen

15 17
16 18

14 16 15 16
14,00 14,50 15,00 15,60

13 14
12,60 13,50 16 20

Preise am Berliner Frähmarkt am 21 November
per 1000 kg nach der Bank und Handelreitung

Weizen floc n Futter Gerste locofeiner 146 150 Hafer locomittler 142 146 ostp westpgeringer 137 142 ps uchermjOktober mecklnbgTermine December 145 25 feinster 144 153Mai 162 mittler 186 442Roggen loco geringer 130 185feiner 140 144 Okto ermittler 138 140 December 129,50klammer 135 138 Mai 130Oktober
Termine December 143 25

Mai o 4 140

NARSALZ Ropon
KRAFTNAHRUNG

vereinigt den hohen Nährwerth von Tropon mit den Wirkungen

der physiologischen Nährsalze die zum Aufbau aller Gewebe
insbesondere der Knochen unerlässlich sind und die besonders
wichtig werden wenn Gehirn Rückenmark und Nervensubstanz

erlitten habenwesentlichen Kräfteverbrauch Nährsalz Tropon
hat den 7 fachen Nährwerth wie Fleisch und Rier

Vorräthig in Apotheken und Drogengeschäften

Tropon Werke Mühlheim Rhein

Warnung vor Fälſehrrngz
Man verlange ausdrücklich

Dr Hommel s Iacmatogen
Schutzmwarke ſaugende Löwin

und weiſe Nachahmnungen zurück S
x Beſchwerden über nnpünktliche Zuſtellung de

General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition
in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen

Herrenwäsche
jeder Art nach Manss

Anfertigung in eigenen Arbeitsstuben
unter Oberleitung eines

erfahrenen Fachzuscohneiders
Garantie für tadelloson Sitz und

Forzügliche Ausführung

Hochschieben des Uemdes
Bnauschen des Einsntzes
jeder Druck am Halse

ist bei fedem von mir nach Maass
angefertigten Hemd

S selbstredend e
nausgeschlossen

e e
Damen und Kinderwäsche

in tadelloser Ausführung und allen Preislagen

Gardinen BRouleauxstofte
Geſilgfbecken Daunondeeſen

cBottòoocſen Noisgeodecſon

Tischezeuge Tischgecdecke
Wanòtüeßer Viseßtießor Jaseſtontieſtor

Erprobte Qualitäten Festo Preise

O eclelg
Halle a Leipzigerstrasse 7

a

Handel und Börse

Peckolt G Raak6é
Halle a SBankgeschäft Obere Leipzigerstr 66

An und Verkauf von Werthpapieren Einlösung von Coupong
verzinsliche Geldeinlagen

z7zmwm
Sank AktlenBerliner Bärse

Berliner Handels Ges 9 II166 2562
vom Breslaner Disk Bank 118 00 2B

40 Woachs23 November 1899 er Sehr r e
Deuntsche Bank 10/,205 25Bankneien

Eneſſnene Hanſwoten b Preadener Bank 357Französische Noten 80 95bz Epeaitenstent 3 z
Italienisohe 76 8562 r mer m tu e z z eOosterreichische 100 Fl 169 452B Mitte u Jpotnergß e
Russische m 100 R 216 40b2 d 6140 7 8on re d
Schweſzer 100 E 80 65b2 n er e

Oeutsohe Fonds und Staatspapiere Prgnas e e
Deutsche Relchs Anl 98 10b Er en S o 00bz6jo o S a h Stehuigehe Bann 195700erears Cons meine 5 JSchaaff haus Bank V s 148 90b26
o e Schlesischer Bank Ver 7 ias 506do do s 59 80be

3tnats Sohnldscheine 8 99 60Hallesche Stoät Anl i 96 industrie und GSergwerks Aktlon
enndseh Centr Pfandbr 8 95,40b2

do do s 665 80b Allgem Rlektr Gesell j 15 252 00be
An on r 0 11350620Anbslter Kohlen 6 106,902
Berliner Böhm Branhb 11 227 00026

Ausländisohe Fonds do Br Patzenhofer 12 245 5026

z J g do o 15 z 1nenos Ayr G A 5000 do Rloektrizit 4 13 218 50626
Chinesische Anleihe 5/ 102 00 Bochumer Gussstahl 16 258,25b2
Italienische Rente 33 606 Cröllwitzer Papier 18 231,50026Listab St Anl 86 I n II 4 67,60 Dannenbaum 130,00026
Mex Anl 1000 a 500 6 99,906 Donnersmarekhütte 12 219 75b2
40 do 890 699 90 Dortianud Union St Pr 6 122,25b2
do St Risenb Oblig 699,70hb2 Lilon barer Kattun 75,00B
Desterr Gold Rente 4 98608 Risenhütte Thale St Pr s 132 75636do Papier Rente 99,00 Gelsenkirechen Bergw 10 1197 90b2

do Silber Reute 98 756 Glanziger Zuckerfabrik 9 i
ort Staats Anl 85 89 35280626 Greppiner Werks 6 115 500Köm St Aul II VII 495 106 Gr Berl Strassenbahn 18 266,5062
umün kund 5 Hallesche MAaschinen J 32 423 000do am ort 5 96,00h z liamburger Packetfahrt 8 129,40bs
do do 1891 4 84,5002 Harpener Bergbaun 10 202,29b2Kuss c0DB Aul 1880,/85 4 99 00 Hartmann Jbchs M F 7 162 80 h
do Gold Anl v 1894 3 94,106 Heinrichshal 7 1137 506
do cons Kisenb Anl 4 99506 Hibernis Shamrock 12 218,75b2
do 7 ser gildebrand Mühlen 182 102ferbische Gold PIdbr 5394 506 Hörder Hütten kouv O 22,70Bdo Rente 1696 4 6020626 do St Prior A 11 220 25b20

ngar Goldrente 1000 4 97 80 Kaliwerke Aschersleb 10 152 10b20
do do 500 4 99,0062 Kette Dampfsehtktahrt 38509026
do do 100 4 99,00b62 Körhbisdort Zuckerfsbr 8 119 ,50h20do K G A 89 1000 101,0092 Lauchhsmmer Konv 12 135,50b26
do do 100 4 101 00 b Lauranütte 13 221,90 bLeipz Brauer Riebeek 10 203 75

eopoldshall chem Vb 5 92 09b26
Elsenbahn Stamm Aktlien Massen bergbau 8 165 0b20ihüKordädeutscher Lloxd 7 125,30626

borimind Gronnu K 8 183,50bz O 8ehles Kineub Bed 7 127,850h26
Lüueck büchen 7 do Niseu industrie 10 178 50bz20Marienburg Alla wie 83 00B Phönix B Akt Itt A 11 183,90bzOstpreuss Südbahn 3 89,40b2z do B Bezsch
Ia Mittelmoerhalun 5 Pluto Bergwerk 20 356,00b2Schweizer Central 8 I145 506 do o konv 20 1356,00d2Pomwm Alaschinen konv 10 13700620

Riebeck dMloutanwerke 12 208,606dsenrs Rositzer o 7 b i 323 184 000
msterd Rott 100 FI 8 T 169,456 do Auekortabrix 12/,177 obre a Fr 8 T h Sohn Thür Braun zu an 7 133,10b20

london 0 1 Lstrl 8 T 20,4152 do ch re I 7 133,100aris 100 Fr 8 T 80 90021 Stanatart Quom Kabrik 10 160,00b26Wien 100 Fl 8 T 169 10b2 Stettiner Cem Bredow 12/ 221 00bs
Seuweiz 100 Fr s T 60 708 Stollberxer Pnte A 5 11s 00b28
Itel Plätze 1001,iro 10 T 76 30b2 DaAutien r
Petersburg 1008B 301 21520b2 Truset w 00b2Westeregeln Alkali 15 218,60

Zeitzer Maschinen 20 370 00b36Berlin 6 I omb 7 Pr Disk

Viehmaärkft e
sohlachtviehmarkt im städtischen Vlehhofe zu Halle am 23 Hovember 1899

Preise f 50 Kilogr a Iebend b Schlachtgowicht
Zum Verkanfe I Qual II Qual III Qnal esStanden 2 2 Ver sa v A v a v kKouft

23 Rinder c e m 23davon 2 Ochsen, a 2 283 Färsen 2 312 kühe 82 29 27 126 Bulien 80 28 67 Kälber u 7Hammeael Schafo 2 S 2168 Schweine davon S S S S S 1358 10168 Iandschweine S 52 e 50 u 48 158 10Ungarischoe

Der Geschäftsgang war flott Der Gesammtanftrieb dieser Woche
betrug 85 Rinder davon 17 Ochsen 11 Färsen 36 Kühe 21 Bnllen 15 Kälber
91 Hammol 339 Landschweine zurummen 533 Schlachtthiere keimers

ofheker Fe r eofheker e lüoqe s
re d d Sd R d v d Sh e

let der ölige Auszug des Myrrhenharzes Pat No 63592 1 10 mit Wacehs verdiekr Bei
Hautleiden WWunden Gesohwüren Verbrennungen ete seit Jahren glänzend
bewährt u ärztl warm empfohlen In Tuben à 50 Pfg u Mk in d Apothek erhbält
Ueh Broschbüre worin über 1000 Aerzte ihre Erfahrungen niedergelegt haben gratis

SS

äöü
8 Die Besichtigung meiner Bettste len und Betten Ausstellung Gr Ulrichstr 33 34 ist auch Nichbtkäufern gern gestattet 99

S

2 Beilage zu Nr 277 des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis
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Stadt Theater Halle a
Direktion M Richards

Freitag den 24 November 1899
70 Vorſtell im Paſſep Abonnem 2 Viertel

17 Vorſtellung außer Abonnement

Anfang 72/ Uhr Ende 9l/ Uhr
Gaſtſpiel von Sigräcdd Arnoldson
Die Regimentstochter

Komiſche Oper in 2 Akten von G Donizetti
Regiſſeur Albert Aumann

Dirigent Kapellmeiſter Matthäus Pitteroff
Perſonen

Die Marcheſa von Mazglori
poglioSuhig Feldwebel

Tonio ein junger Sehr
vom Simplon

Marie Marketenderin
Die Herzogin v Craquitorpi Jenny Walden

Hortenſio der Marcheſa
Haushofmeiſter Hugo DiehlEin Potar Kid Romeite
Ein Korporal Theo Raven
Ein Landmann Emil Lübben
Oeſterreichiſche Grenadiere Land
leute Herren u Damen Bediente der Marcheſa
Die Handlung ſpielt in der Gegend von
Bolonga im Jahre 1815 Der zweite Akt ein
Jahr päter auf dem Schloſſe der Marcheſa,

Marie Sigrid Arnoldſon a G
Einlagen n 2 Akt 1 Echolied von

Eckert 2 Parla Walzer von L Arditi
geſungen von Sigrid Arnoldſon
Nach dem 1 Akt eine längere Pauſe

Sonnabend den 25 November 1899
Fremdlinge

Hierauf
Meissner Porzellan

Dperngiaſer C W Frothe Voſſſtr TT

Thalia Theater
Sonnabend den 25 November 1899

Zum 7 Male Anfang 8 Uhr
Flitterwochen,

Schwank in 4 Akten von Pſerhofer

Stadt Theater Leiprig
Sonnabend den 25 November 1899

Renes Theater
Der Widerspenstigen Zähmung

Oper

Altes Theater
Dolly

Walhalla Theater
Direktion Riehnrd IInbert

Uener Spielplan
Ephraim Thompſon s abgerichtete

drei WunderClephanten Einzig

daſtehend Senſationell Die vier
Hilgert s Elite Parterre Akrobaten in
Salon Toilette Mr Esko Rieſen
Krokodil Jmitator u elaſtiſcher Equilibriſt
Romgin Talbot s Ertee Talbophon
Senſationell Mr Lonis la Cha

pelle Bauchredner mit automatiſchem Fi
guren Kabinet Die Schweſtern Pepita
und Noſita Wiener Walzer und Verwand
lungs Tänzerinnen Fräulein Gertrud
Theelon Manuflötiſtin und Kunſtpfeiferin

Herr Walter Steiner Original Ge
ſangs und Charakter Humoriſt Die
Geſchwiſter All und Siegmund
Linné Original Geſangs Duettiſten

Aunf dem Maskenballe Reu
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

TheatApollo Theater
Direktion Vr Wiehle

T Ccoloſſaler Erfolg
Das fliegende Ballet

Perzina s dreſſirte Ziegenherde
atty Trispé Alice 2 Fredys
teiner 3 Romnlus Düring

Kandel 3 Onras Clara Schäfer
2 Seydel

T Bitte ausſchneiden T
Vorzeiger erhältdieſes Bon am

Donnerstag Freitag und Sonnabend
Billets zu folgenden z eprerſenI Rang 50 Pf g Saal 30 P
Balkon 40 Pfg Ggallerie 20 Pfg
TodtenSonntag Keine Vorſtellung

Akros fommt

Ottilie Metger
Karl Brandes

Georg e

Burgiheater
Giebicohenstein

Direktion Carl Schmidt
Durchſchlagender Erfolg

neuen Programm
Max Smith Emmy Contrellh John

Drogauskh Tom FredTrio etc
Norden s als ſchöne Helena und

König Menelaus

D Anfang 8 Uhr WDirekte Straßenbahn Verbindung
Passe partouts haben Gültigkeit

Landwehr
4 Morgen Sonnabend Kbend

e schwarzer AdlerW Die Weihnachtsbeſcheerung find
am 24 December ſiatt

Der Vorſtand

Sonnabend

eder Reden

zur Ansicht und Probe

Gustav
e eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeereeereereeeeeeoeeoeeroereveoe

en erc eee eecenn
Zur Vorfeier des Todtenfestes

Sonnabend den 25 November 1899 Abends 56 Uhr
in der Marktkirche

Geistliche Musikaufführung
der Sing Akademie

Choräle à capella Tonsatz von Seb Bach
Chöre mit Orgelbegleitung aus dem deutschen Requiem von Brahms
Gesangsoli von Bach Frank eteOrgelsäütze von Seb Baceh

Karten zu 1,50 Mk 1 Mk und 50 Pfg in der KarmrodtschenMustinliennnandiung Reinhold Koch Barfüsserstr 20 Ebenda
Texte zu 10 Pfg Vor Beginn der Aufführung auch bei Herrn Kauf
mann Wissel der Kirche gegenüber

Saalschlossbrauerei
Sonntag den 26 Novenber 31 Ahr

Grosses Bxtra Concert
geführt von der Kapelle des Herrn Muſikdir Joseph

Das Programm iſt dem Tag entſprechend gewählt
Otto Stoeckel

Saalscehlossbrauuerei
Meine Säle ſind im Derember Sonnabende und Sonntage ſowie

Weihnachtsfeiertage Sylveſter und Reufahr noch frei
Otto Stoeekel

Aen ersffnet
Herm Kluge s Restaurant

Delitascherstrasse 12
3 Minuten vom Bahnhof

ober Jonhannes
S Oſtpreußiſche Dialekt Vorträge

gehalten vor

Sx Majeſtät dem Kaiſer
am 14 Januar dII Gott Senat Hamburg

Dienstag den 28 Mittwoch den 29 November
Billets Muſikalienhandlung IIeinrich Hothan Steinſtraße und c

Be Steinbrecher Jasper Markt ſowie r e
cS eW e 2 22e eecht en

Deſſauerſtraße 12
empfiehlt ſeinen

ſchönen geränmigen Sank
circa 300 bis 400 Perſonen faſſend den verehrl Vereinen zur Ab
haltung von

Vergnügungen Hochzeiten ete

ANaechtkarte für Vereine
De gratise

Höte Deutscher Hof
Zu dem am Sonnabend den 25 Den

ſtattfindenden

Schlachte Feſt
S erlaube ich mir Freunde Gönner und Bekannte höflichſt ein

S zuladen Henry GerhardtIuoſchan der Hall Aktien Hrauerei

MNei ine Lokalitäten ſind nen renovirt und empfehle ich dieſelben zu

Hochzeiten und anderen FJamilien Feſten
Hochachtungsvoll II Becker

Am Dienstag den 28 und am Miſſwoch den 29 Nove mber von Morgens
10 Uhr bis Nachmittags 6 Uhr wird wieder will s Gott unſer

Bazar zum Beſten der Miſſion
ſtattſinden und zwar in dem wie bisher gütigſt bewilligten oberen Saale des Reſtaurants

Zum Reichshof Eingang vom Kaulenberg aus Wir bitten die alten und neuenFreunde dieſer wichtigen Sache uns mit ihrem Beſuche zu erfreuen und hoffen daß
auch weitere chriſtliche Kreiſe ſich an dieſem Werk des Reiches Gottes betheiligen

Ida Knuth geb Koedenbeck Julie Franke geb Koestlin

h geh Jasen eine anie

h

empfehlen Ia vrahbs r Keller Magdedurgersir 7
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Interessante Unterhaltung
der Neuzeit für Jedermann ist und bleibt ein

Familienphonograph
Derselbe wie nebenstehend abgebildet bringt durch ein starkes Uhrwerk selbstthätig wie selbet der
Phonograph für ca 150 300 AMk in Künstlerisecher Wiedergabe die versebiedensten Arlen

i enpiets Milttürmarsohes Tanze Und vonettge Mnsikstückä aut o mar voriginellste zum Vortrag Dieser Familien Phonograph wird nicht durehb Sehläuehbe gehbört son
dern derselbe bringt seine Stüeke durch den Schalltrichter so zum Vortrag
Räumen für Jedermann hörbar ist Phonographen jeder Art mit
stehen für Jedermann ungenirt und fret in meiner mustkwerk Awusstellung I Etage

I Nene Walzen nur Ortginale
wieder eingetroffen

Alustrirte Preislisten gratis und franeo

UhlIi
e

Enten Puten

Telephon 414

zu allerbilligſten Preiſen

25 November

S s Untere Leipzigerstrassse
M Grösstes Lager der Provinz Sachsen in Uhren und Mustkwerken jeder Art Wo

Nordernoyor Angolschollſiseno

Brüssl Poularden Capaunen Poulets Hamb GänseVFasanen Sèennepfen Rehwild

Pa Hollünder und Englische Nativegs Austern
hocu feinsten Belugna u Astrnohan Oaviar

Feinsten Tafel Aufschnitt
Frankfurter u FVraustüädter Würstchen,

Sprengel Rink
Wein Austernstube

C Wurmstich Nſchrgen
empfiehlt die beſten

Anker Singer Maschinen
Nur durch Kauf ſolcher überzeugt man ſich

Nr 277

dass er selbst in den grösstennonhme und Wiedergabe

Leipzigerstrasse 2

von der Reellität und Preiswürdigkeit der neueſten Rundſchiffchen
Syſteme weo des Allgem Conſum Vereins

Zieh Harmonika s
z Accordaithern dentsch amerikanische

Guitarr und Harfen Zithern u s w
ter in grosser Auswahl

II Fälle Gr Härberstr 8
Fabrik und Special Musik instrumenten Geschäft

billigst und sohnell
ſfdtel Kaiser Wien

Bernburgerstrasse 13
Jeden Freitag

Fisoh Abend
Am 24 Hovember cr

jFrischer Helgoländer
Hummer I

J Rhein Salm mit Bntter
JKarpfen blan wit Butter
i do polniseh

J Schlei blau mit Butter
do gebacken mit Remonlade 75

e Jeden SonnabendEisbein mit Sauerkraut und AMeer
rettig 75

Hochachtungsvoll

Erit Rahne
S Resfauſ 2 Reichsſanelel

Leipzigerſtraße 17

Bürgerliche Kochſchule
Empfehle

Kräftigen Mittagstiſch
zu kleinen Preiſen

D Früh und Abends Stamm
Karl Landmann

S Resfaurant Pürstenhof
Magdeburgerstrasse 4

Empfehle Mittagstiſch zu 75 5 u 1
im Abonnement billiger

ff Münchener Kindl Brän
ff Pilſener aus der Hall Act Brauerei

Ergebenſt C Schoko
I Alten Olud Halloh M

von 1890
Unſer Clublokal befindet ſich jetzt bei Herrn

Fr Franke Reſtaur Altmärker
Gr Märkerſtraße 21

Die Uebungsſtunden finden jeden
Dienstag und Sonnabend Abends von
9 Uhr ab ſtatt

Der Vorſtand

Restaurant Ioſburg
Ludwig Wuchererſtraße 3empfiehlt vorzüglichen Rlittagstiſch

zu 60 und 75 Pfg
Culmbacher 4/10 Liter 18 Pfg

Hochachtungsvoll COurl Stein
Halleſcher Thierſchußverein

Generalversammlung
Montag den 7 Nov Abends 8 Uhrim großen Saal des Rathskellers
Rechnungslegung Bericht Vorſtandswahl

J Thamhayn
HohHtel FIerkur

Vereinszimmer zu vergeben
Morgen Sonnabend

chlachtefeſt
Walxer Anhalterſtr 6

1,25
7

Resfaurant 2 Hochburg
Hochſtraße 10

Morgen Sonnabend

Schlachtefest
Ergebenſt ladet ein

Albert Neuling
Gasthaus

Schönleben
S Senlachtefest

wozu freundlichſt einladet

L SchönlebenAm Bahnhof Nemberg

es an Schlachtefeſt
eingeladenMorgen e e e

W Schrader Boelſche Domplatz 8
Morgen Sonnabend
SchlachtefestH Hüttenrauch r

Gütchenſtraße

Reſtaurant n
Zum Hackoborn

d hSonnabend
Sehlachtefest

W Rannitsohkae,
Morgen Sonnabend

Zhlachteſenarl e Jägerplatz 1

Tonnabend
h chlachtefeſtlach Steinwe

Morgen engere
R Münchgecang Magdeburgerſtr 31
Berliner UMot VerlinerſtrMorgen Sonnabend Schlachtefeſt wozu

ergebenſt einladet Robert Schröter

Bayr Malzbonbons
à Pack 25 5

Fenohel Honig
à Fl 50 5

Sulzaer Pastillen
aus den Salzen der Sulzaer Carl

Alexander Sophienquelle
à Schachtel 60 5

empfiehlt die

Germania Drogerie
Kaiſerſäle

PaulEverse Jnh Dr G Schnelder

Bureau für Rochtssachen

von Karl Ottfrüherer Rechtsanwaltsburean Vorſteher
Halle Große Ulrichſtraße 7

Klagen deren Entgegnungen Teſtamente
Kaufverträ e nen eſeble u dergl
werden ſachgemäß beſorgt
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